
In der Senatssitzung am 16. April 2024 beschlossene Fassung 

 

Die Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft 
03.04.2024 

L 18 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 16.04.2024 

 

Unterstützung des Geothermie-Ausbaus in Bremen 
Anfrage für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) 

A. Problem 

Die Fraktion der CDU hat für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) fol-
gende Anfrage an den Senat gestellt: 

Wir fragen den Senat: 
1. Welche Ergebnisse sind beim Gespräch am 8. März 2024 zwischen dem Umwelt-

ressort mit der Initiative „ErdwärmeDich“ mit Beteiligung der Bremer Aufbaubank sowie 
den zuständigen Stellen in den senatorischen Ressorts für Wirtschaft und Finanzen 
zur Finanzierung einer Machbarkeitsstudie herausgekommen? 

 
2. Wenn eine Teilfinanzierung der Machbarkeitsstudie über die Kreditvergabe durch die 

Bremer Aufbaubank sowie deren Absicherung durch die Freie Hansestadt Bremen mit 
dem Kumulierungsverbot der Richtlinie der Bundesförderung für effiziente Wärme-
netze nicht vereinbar ist, auf welche Finanzierungslösung hat man sich mit der Initiative 
„ErdwärmeDich“ geeinigt? 

 
3. Inwiefern soll die anvisierte Machbarkeitsstudie auch Ergebnisse und Erkenntnisse be-

züglich der technischen und wirtschaftlichen Machbarkeit des Einsatzes von Anergie-
netzen im Bestand in Bremen und Bremerhaven liefern und wie werden diese in die 
kommunale Wärmeplanung integriert? 

B. Lösung 

Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 

Zu Frage 1: 
Im Rahmen des in der Anfrage angesprochenen Gesprächs vom 8. März 2024 ist die Frage 
erörtert worden, auf welche Weise die geplante Machbarkeitsstudie für ein Pilotprojekt zur 
Realisierung eines Anergienetzes finanziert werden kann. An dem Gespräch, zu dem die zu-
ständige Fachabteilung der Senatorin für Umwelt, Klima und Wissenschaft eingeladen hatte, 
waren außerdem die Initiative „ErdwärmeDich“, die Bremer Aufbaubank sowie die zuständigen 
Stellen der Ressorts für Wirtschaft und Finanzen beteiligt. Das Gespräch hat ergeben, dass 
die zunächst in Aussicht genommene Finanzierungslösung, vonseiten der Initiative einen An-
trag im Rahmen der Bundesförderung für effiziente Wärmenetze zu stellen und zur Finanzie-
rung des verbleibenden Anteils einen Kredit der Bremer Aufbaubank in Anspruch zu nehmen, 
unter Berücksichtigung der beihilferechtlichen Aspekte nicht zielführend erscheint. 
  



 

 

Zu Frage 2: 
Es ist vereinbart worden, alternative Finanzierungsmöglichkeiten zu prüfen. Da diese Prüfun-
gen noch nicht abgeschlossen sind, können zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch keine Aussa-
gen über die Finanzierungslösung getroffen werden. 

Zu Frage 3: 
Die geplante Machbarkeitsstudie für ein Pilotprojekt soll insbesondere Ergebnisse und Er-
kenntnisse in Bezug auf die Frage liefern, ob ein Anergienetz im Wohngebäudebestand tech-
nisch und wirtschaftlich realisierbar ist. Soweit diese Frage im Rahmen der Machbarkeitsstudie 
positiv beantwortet werden kann, wäre als nächster Schritt die Umsetzung des untersuchten 
Investitionsprojekts in dem ausgewählten Pilotgebiet in Angriff zu nehmen. Die Frage, ob und 
gegebenenfalls in welcher Weise Anergienetze in die kommunale Wärmeplanung integriert 
werden sollen, kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht beantwortet werden. Vor einer 
Beantwortung dieser Frage wären in jedem Fall zunächst die Ergebnisse der Machbarkeits-
studie abzuwarten. 

C. Alternativen 

Werden nicht vorgeschlagen. 

D. Finanzielle/ Personalwirtschaftliche Auswirkungen/Genderprüfung 

Die Beantwortung der Anfrage hat keine finanziellen, personalwirtschaftlichen oder gender-
relevanten Auswirkungen. 

E. Beteiligung / Abstimmung 

Keine. 

F. Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 

Geeignet nach Beschlussfassung im Senat. Einer Veröffentlichung über das zentrale 
elektronische Informationsregister steht nichts entgegen. 

G. Beschluss 

Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage der Senatorin für Umwelt, Klima und Wissen-
schaft vom 03.04.2024 einer mündlichen Antwort auf die Anfrage der Fraktion der CDU in der 
Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) zu. 
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